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DießarbarenvordenTho-
ren! Diesen Ruf hat die Weli schcn
vor mehr als fünfzehnhundert Jahren
gehört. In Peking gellt er heute wie-
der durch die Straßen.

Die soeben verstorbenen
Amerikaner Collis P. Hungtwgton in
New-Aort und C. Morton Stewart
in Baltimore gehörten zu der Rasse,
von denen die Nachwelt sagen wird:
?Einst lebten Riesen im Lande."

Das Preis-Gericht, dem
die Entscheidung im Wettbewerb sü<
das Schiller - Museum in Marbach
übertragen war, hat von den 74 einge-
gangenen Entwürfen L-en ersten Preis
den Herren Eisenlohr u. Weigle-Stutt--
gart zuerkannt.
DerEzarhatdemGesand-

ten Giers die Erlaubniß gegeben, Pe-
king mit chinesischer Estorte zu ver-
lassen. (Wbltt.) Wie ist uns denn?
Wurde dieser Giers nicht schon vor
vier Wochen in Oel gesotten?
Wahrscheinlich damit er sich besser hal-
ten sollte.

Armes Indien! Jahre
lange Hungersnoth, Pest un'v schließe
lich auch noch Cholera. In einer Wo
che 10,320 Eholerafälle, von denen
6502 tödtlich verliefen. Ter Vice-
König von Indien berichtet. Laß sich
Noth und Hunger über alleErwartung
ausdehnen. Hunger, Pest und Cho--
lera ?: apokalyptische Reiter!

Vor einige nJahren wur-
ve die Falken - Insel im Stillen
Ozean durch unterirdische Vulkane zer-
stört. Die Reste verschwanden unter
'dem Meere, und im Jahre 1898 war
nichts mehr von der Insel zu sehen.
Jetzt ragt sie, wie Capitän Rovenhill
von dem Kreuzer ?Porpoise" mittheilt,
wieder 9 Fuß aus'dem Waffer.

Eine Jrade 'des Sultans
giebt allen türkischen in's Ausland ge-
flüchteten Würdenträgern eine Frist
von Ä. Tagen zur Rückkehr nach der
Türkei. DK. welche nicht Folge lei-
sten, sollen den Gesetzen gemäß behan,
delt werden. Drei Wochen Bedenk-
und Reisezeit ist für einen solchen sol-
aeschweren Schritt reichlich kurz.

Prof. von Bergmann u.
Prof. König von der Berliner Univer-
sität sind zu Ehrenmitgliedern der älte-
sten medizinischen Gesellschaft in Eng-
land ernannt worden und mit feierli-
chem Ceremoniell eingeführt worden.
Der berühmte Chirurg Prof. Ezerny
in Heidelberg wurde von der Pariser
Akademie 'der Wissenschaften einstim-
mig als Mitglied gewählt.

'Ordnung muß sein! Ein
Soldat in Bautzen hatte sich zurTheil-
nahme an 'der China - Expedition ge-
meldet, wurde aber zurückgewiesen. Er
wandte sich sofort an den Kaiser. Die-
ser schickte das Gesuch an das Regiment
mit der Bestimmung, den Wunsch des
Soldaten bei einer späteren Expedition
zu erfüllen. Da aber der Bittsteller
den vorgeschriebenen Instanzenweg
nicht eingehalten, so wanderte er vor
erst einen Tag in Arrest.

?Ein Achtzigjähriger in
Los Angeles ist eben nach ganz junger
Ehe der stolze und glückliche Veter ei-
nes Jungen geworden. Was sagt doch
La Rochefoucauld über diesen Gegen-
stand?" So schreibt ein hiesiges engli-
sches Abendblatt. Ich kann mich mo-
mentan des betreffenden delikaten Ci-
tates nicht erinnern, doch fällt ein an-
deres französisches Wort mir ein: In
neuer Ehe wird man mit Fünfzig
manchmal Vater; mit Achtzig aber

immer. (Morgen-Journ.)

Der jährliche Eisenver-
brauch wächst hier zu Lande in zuneh-
mendem Maße an. Vor fünfzig Jah-
ren betrug er I<X) Pfund, vor zwn
Jahren 300, letztes Jahr 400 Pfuno
auf den Kopf. In 25 Jahren sollte er
1000 Pfund betragen. Nicht ein
Zwanzigstel der Erdbewohner haben
bequeme Häuser. Nahrung und Klei-
dung. Die Welt ist noch nicht fertig;
ganze Continente sind noch zu entwik-
teln. Wenn der Eisenpreis geregelt ist,
werden die fabrizirenden Nationen so
regelmäßig und ununterbrochen vor-
an schreiten, daß sich die Welt darob er-
staunen wird.

Die Engländer haben
ihre Verluste in Südafrika sicher nicht
zu hoch angegeben; allein es läppert sich
doch eine recht hohe Verlust - Ziffer zu-
sammen: 6000 Vermißte, d. h. Gefan-
gene. davon etwa 400 Offiziere (etwa
4000 resp. 250 Offiziere sind wieder
frei geworden); 8000 Todte, 'darunter
460 Offiziere; 20.700 heimgesandt
Invaliden, darunter 920 Offiziere;
30.000 in den Lazarethen Liegende: im
Ganzen also einen Abgang von mehr
als 60.000 Mann mit mehr als 1200
Offizieren. Und das gegen ein Volk,
das mit aller Anstrengung 60,000
Mann in's 'Feld stellen konnte! Dazu
kommen noch die Verluste der letzlen
Tage.

Ausßom kommt'oieNach-
richt, daß der Vatikan die ?Schweizer-
Garde" aufgeben und ein neues, in
Italien gebildetes Waffencorps an die
Stelle der ?Schweizer" setzen will. Die
Schweizer sind in Folge der Sparsam-
keit der päpstlichen Administration un-
zufrieden geworden und man befürchtet
sogar Aufruhr. Ein solcher hat so-
gar schon einmal stattgefunden, nach
der Krönung Leo's'des Dreizehnten,
als ihnen das übliche Trinkgeld von ei-
nem Scudi etwa ein Dollar ver-
weigert wurde. Der neue Papst wur-
de, da er die italienische Autorität nicht
anrufen wollte, zum Nachgeben ge-
zwungen. Die Nobel - Garden lau-
ter adelige Römer ?, welcke den Eh-
rendienst bei'm Papste haben, werden
besser bezahlt als die Schweizer und
daher die Unzufriedenheit.

Wegengröblich st er Belei-
digung der hessisch-nassauischen Bau-
gewerts-Genossenschaft wurde der Re-
dakteur der sozialdemokratischen
.VpllZstimme" in Frankfurt a. M.

jüngst vor den Untersuchungsrichter
gerufen. Er sollte nach Auszeichnring
des überwachenden Polizeibeamien in
einer Maurer-Versammlung die Be-
amten ?Beamkenbeftien" titulirt ha-
ben. Zum Glück war der Redakteur
im Stande, nachzuweisen, daß der an-
geblichen Beleidigung nichts Anderes,
als ein groteskes Mißverständnis; des
Polizeibeamten zu Grunde lag; nicht
von Veamten'bestien hatte d:r Redak-
teur gesprochen, sondern indem er als
geborener Thüringer das ?p" weich
sprach, von Bcamtenpöstchen. Hie-
rauf wurde das Verfahren eingest.'llt.

Also in einigen Wochen
hätten wir ein deutsch - amerikakiisckes
Kabel. Es muß spätestens bis zum 1.
Oktober d. 'I. gelegt sein, wird abee
wahrscheinlich schon Anfangs Sep'.em'
ber in Betrieb gesetzt werden können.
Dieses Kabel ist Eigenthum der

?Deutsch - Atlantischen Telegraphen-
Gesellschaft." Das 'L-eutfche Reich
zahlt der Unternehmerin für die aus-
schließliche Benutzung 'i?es Kabels wäh-
read der ersten 40 Jahre eine feste Ver-
gütung von Z.400,900 Mark für jedes
Jahr vom Datum des Betriebes an.
Das deutsche Reich bezieht die Gebüh-
ren - Einnahmen aus den Kabelraten,
die für den Verkehr Wischen Deutsche
land und dessen Hinterländern einer-
seits und Nord - Amerika und dessen
Hinterländern andererseits aufkom-
men. bis zum Betrage von jährlich
1,7(X>,000 Mark. Das Kabel gehe
von Borkum nach Fayat (Azoren) un:>
New - Aork.

Im Kriege 1870?k871 war
l .l von Liebesgaben 'die Rede, welche

> Deutschen den Soldaten in's Feld
:.erchschick:en. Deutsch Firmen kom-
men jetzt auf den Brauch zurück. Die
Frankfurter Cigarren - Import-Fir-
ma G. Krebs hat 10,000 Cigarren für
die nach China Solda-
ten und 1000 Stück für ihre Offiziere
abgesandt. Die Weinhandlung A.
Scholl in Binaen bat 500 Ftischen As-
manshäuser. Math. Müller in Eltville
2000 halbe Flaschen ?Germania-
Sekt". die Schiersteiner Firma Söhn-
lein u. Eo. hat 2000 Flaschen ?Rhein-
gold" abgesa-dt, Selterswasser wird
oon den vielen Brunnen Deutschland'-'
in oieb n tausend Flaschen zur Verfü-
gung gestellt, so z. B. 5000 Flaschen
von 'der Kaiser Friedrich - Quell-..

Hausen u. Co. in Kassel sandten meh-
rere Tausend Rationen Hafer - Cakao.
Das sind nur einige Gaben aus Hes-
sen - Nassau.

Ein bemerkens werthes
Gesetz tritt am Ü. nächsten Monats im
Staate New-Uork in Kraft. Es wird
dadurch verboten, daß oon irgend wel-
cher Person- oder Personen ein Ge-
schäft unter einem anderen Namen. als
dem der Inhaber des Geschäftes, ge-
führt wird, es sei denn, daß zuvor eine
Bescheinigung bei'm Gerichtsschreiber
(Clerl) hinterlegt worden ist mit ge-
nauer Angabe der Namen der Inha-
ber un-d deren Postadresse. Leute, die
jetzt unter angenommenem Namen oder
unter sonst welcher anderer Bezeich-
nung ihr Geschäft betreiben, müssen
innerhalb dreißig Tagen die verlang-
te Bescheinigun-g einreichen oder das
Geschäft unter ihrem eigenen Namen
betreiben. Zuwiderhandlung wird als
ein Vergehen bestraft. Es soll da-
durch verhütet werden, daß Leute
durch Annahme von Eorporationsna-
men, wo eine Corporation nicht be-
steht. oder durch sonstige falsch? Na-
men oder durch schwindelhaft hochtra-
bend? Bezeichnungen (hinter denen in
Wahrheit Nichts steckt) das Publikum
irre führen oder sich der persönlichen
Verantwortlichkeit entziehen-. Ein der-
artiges Gesetz könnte sich auch ander-
wärts von Nutzen erweisen.

Afghanistan.

In den ersten Wochen des Boeren-
krieges verwiesen wir wiederholt aus
die wunde Stelle der Engländer an In-
dien's Nordwestgrenze. wo man seit
lahren den Emir von Afghanistan als
englischen Grenzgrafen betrachtet.

Khan Abdur Rahman herrscht jetzt
seit 20 Jähren und bezieht seit Jahren
von England eine bedeutende Subsidie.
wobei er sich aber Nicht gerade als
hyperloyaler Vasall zeigt, denn e-r hat
sich im Lause der Jahre den Russen
mitunter in verdächtiger Weise genaht,
und man sagt, daß er bereits seit ge-
raumer Zeit von Rußland ein noch
höheres Stipendium bezieht, als oon
England.

Als letzten Winter im englischen
Parlament die zweifelhafte Haltung
des Emirs zur Sprache kam, versicherte
der Staatssekretär des Auswärt'gen.
daß Abdur Rahman loyal und verläß-
lich sei. wobei man sich beruhigt zu ha-
ben scheint. Dann kam wie ein uner-
warteter Komet aus den Fernen des
Weltenraumes der chinesische Rummel,
und England mußte dort in Folge sei-
ner sonstigen Verwickelungen auftreten,
wie eine Macht ziveiten oder gar drit-
ten Ranges, wo es sonst das große
Work zu führen gewohnt war. Diese
Angelegenheit steht aber erst im Vn-
sangsstadium, der Krieg ist noch nicht
erklärt, u. Niemand kann heute sagen,
wie der Hase lausen wird; da kommt
plötzlich aus Lahore die Nachricht, daß
der Emir mobil mache, um an die rus-
sische Grenze zu rücken. Wie kommt es
denn aber, daß diese Nachricht in Eng-
land mehr Schrecken erregt, als inßuß-
land? Ganz natürlich!

Die Russen haben seit geraumer Zeit
mehr Truppen an der afghanischen
Grenze stehen, als der Emir überhaupt
ausbringen kann; sie w'ssen, daß Abdur
Rahman sie nicht be'ißen wird. Wahr-
scheinlich will er dem Ezaren einen bil-
ligen Kriegsgrund geben, wofür gerade
ine sehr gelegen Zeit ist.

England's Wehrfähigkeit in Indien
ist außerordentlich geschwächt, und es

Ist auch keine Aussicht auf ihr wesent-
liche Verstärkung vorhanden oder das
südafrikanische Abenteuer muß prompt
aufgegeben werden, und selbst in diesem
Falle wird es zu spät sein, denn die
Russen haben nur zwei oder drei Tage-
märsche nach Herat, während der
nächste englische Wafsenplatz Quetta
514 Meilen entfernt ist. Jedermann
gönnt dem verhaßten Räubervolke diese
neu Verlegenheit. Rußland wird seine
große Gelegenheit prompt benutzen.

Okarit? Kevins at dorne.
Während Deutschland im fernen

Ostasien sich einen ?Platz cm derSo-
nne" erobern will, und dafür Gut u-nd
Blut zu opfern berit ist. werden im
Inland vie Voltsmassen in Bedürf-
nislosigkeit gehalten und verelendiaen.

Aus den Berichten der sächsischen
Fabrik - Inspektoren geht heroor, daß
oon 1875 bis 1889 nicht weniger als
43,9 Prozent der 'Säuglinge ocn
Müttern, welche die Noth in die Fa-
brik treibt, gestorben sind. Da die
Mütter ihre Arbeitskraft im Dienste
des Kapitalismus hergeben müssen, so
haben sie weder Zeit, noch Fähigkeit,
sich um die armen Würmer, welche
gar nicht geboren hätten werden sol-
len. zu kümmern. >Sie aeben üe des

Morgens meist zu ?Ziehfrauen" und
diese oerfahren mit ihnen ?geschäfts-
mäßig." Em 'Arzt in Chemnitz stellte
fest, Daß ?Ziehfrauen" oen Kinoern
Schnapps einflößen, um sie still zu
machen.

In Sachsen allein müssen 50,762
Mütter ihr Brod Durch Arbeit außer
dem Hause suchen. Von 2000Frauen.
Sie man nach Grün'oen fragte, sagten
1317. daß der Verdienst des Mannes
zu gering sei, um ein Famclie zu er-
nähren, 190 hatten Schulden abzu-
zahlen, 56 hatten kranke Männer, 42
Eltern zu unterstützen. A hatten ar-

beitsscheue o'der im Gefängniß befind-
liche Männer und 42 waren von ihren
Männer-n Verlassen oder gerichtlich ge-
schieden worden. Also Noih, bittere
Noth treibt die Mütter von ihrenÄin-
öern fort und zwingt sie. dieselben den

?Ziebfraucn" zu überlassen.
Und dabei behauptet man. vaß die

kapitalistische Weltunorvnunq rint der
natürlichen und oon ?Gott" gewollten
?Ordnung" übereinstimme. In der
Thierwelt bekümmern sich bei den Ar-
ten, deren Zunge noch längere Zeit der

Pflege bedürfen, 'die Mütter aus-
schließlich um die Jungen und sorgen
für sie mit allen Kräften.

Alle Vorschläge, welche zum Schutz
solcher arbeilenden Mütter gemacht
werben könnm, scheitern an der Nöth-
ige der Betreffenden. Werden dem

Fabrikanten zu viel Hindernisse auf-
gelegt. so beschäftigt er die Frauen
nicht oder zwingt sie, unwahre Anga-
ben zu machen, um die Gesetze zu um-
gehen.

Der Kapitalismus ist der ?lugger-
naut," welcher Mütter und Säuglin-
ge zermalmt. Die 56.1 Prozent der
Säuglinge, welche nicht in den frühe-
sten Perioden ihres Lebens sterben,
bleiben meistens elende,früh demSiech-
thum und dem Tod verfallene unglück-

liche Mnschen. Daß Säuglinge.wel-
che man mi.t Schnapps still machte.
Trunkenbolde werden, ist doch kein
Wunder.

Anstatt China civilisiren zu wollen,
sollte man dafür sorgen, das; wenig-
stens Mütter und ihre Säuglinge von
'der grimmigsten Noth verschont blei-
ben. Doch für wahre Kulturaufgaben

d'ie Ausbeuter - Staaten kein
Verständniß und keinen Willen.

(Phil^Tagebl.)

ist eine Bewegung im Gange, in den Ver-
einigten Staaten balbe Cent-Münzen in allgemei-
nen Gebrauch zu bringen. Verschiedene Empfeh-

lungen find der Negierung gemacht und ein Doku-
ment ist unterbreitet worden, welches von den

Ehefs der grossen Waarenmagcnine in den verschie-
denen großen Städten im ya;eii uuierzeich-
net ist und die Notliwendigkeit dieses Geldstückes
sür das Wechseln von Geld in Fälleu zeigt, in wel-
che Artikel zu Cents und ähnlichen Preisen
verkauft werden. Mit dem Tahiiieilcu der ,'jeit

findet der Fortschritt manche Verbcffcrungsmetho-
deu, ein halbes Jahrhundert hindurch ist jedoch
trotz vieler Nachalimungeu Nichts ausgekommen,

trxis ostelter's Magenbitters gleich ist. einem der
größten Wolilthiiter. welche das Menschengeschlecht
je gekannt hat. Tiese Arznei beilt Verstopsnng,
Indigestion. Tyspepsie, GaÄevergistitn, Nervosi-
tät, sowie Schlaflosigkeit und verhütet Malaria nnd
kaltes Lieber. Cs üt j,i allen Apotheken zu haben:
vergewiffert Cnch jedoch, dafz Ihr das echte mit
unserer Priüat-Ttcuermarke am )alse der Flasche

Todesstille.

Am l!z. August Eugene N. Miller im

(<Harles W- Lrnst.
Cs starb am August l9t, !) Ilkr Abends,

Ckarles W. Ernst im Alter von V I.ibren I Mo-
nat und N Tagen, geliebter Sohn von venry uuv
Minnie Ernst. Tie Beerdigung findet ui org e n,
Tounerstag, den I>. Anglist, Nachmittags 2 Uhr,

Straße, ans iiatt. wozu Verwairbte und Freunde
ivavre de Graee Blätter wollen gefl. copiren.)
.>27-?,

Elizabeth Kanzer.
Es starb am 13. August Elizabeth Kanzer,

geliebte Gattin des verstorbenen Johann Kanzcr,

Francis H. Dicte.
Cs starl> am 14. August I!Vt, !> Uhr Min.

Vormittags, Frances Ticke, geliebte Tochter
von Leonard und <?lizabetl> E. Ticke, im Alter

lii. August, Z?' Uhr Morgons. von der Wohnung
ihrer Eltern, Nr. lOIZ. Nord-Eastle-Ftraße. aus
nach der römisch-katholischen St. Jakobus-Kirche
statt, wo eine Reauiein-Mcise für das veil ihrer

Anna W. Hossmann.
VZ starb am 11. August l!X> 9 Ukr Morgens,

Monaten und 4 Zagen, geliebte Tochter von Wm.
und Wilhelmina xzoffinann. Tie Beerdigung fin-
det morge n, Tonnerstag, 4 I'hr Nachniittags,

von ihrer iehtcn Wohnung, Nr. l!W. Lst-Ckase-
Straste, as statt. (227?

Annie H. Burklicimer.
Es starb am I?>. August 1!1 Annie Burk-

mer, im 38. <!ebti>sjahre. Tie Berdiguug findet
heute, Mittwoch, den 15. August, Nachmit-
tags j4 Uhr, vom Trauerhause Nr. 804, Nord-
Caroline-Strade, aus statt. Beisetzung privatim.

Anna Tchinct
Es starb am 12. August !!><> Frau Anna Schiuck.

i>2s. Portland-Slrafze, aus statt. Beisetzung pri-
vatim. (226)

John Herwig Lohn,
LcichenbeKlltter und Einballamirkr,

Nr. Qrleanö-Ttr.
Zweiggeschäst: 416j Verl. Eastern-Avenue, High-

laiidlown, Kaltimore, Md. Telephou Nr. IM.
Kutschen werde geliesert siir ochzeiten, Unter-

haltungen und andere Gelegenheiten.
(Augl4,6Mte,TuS)

S. <>b P. 4SV-S Telephone . S P. KS-Z

H. Tander >e Söhne,
Leichcnbestatter nnd <?inbalsamirer.

l? 8 und I?lV kunton-Nve
vo eL.LKLIS.

ti^ebrl")

S P. ' 257 levis < D I!L7

Josepk loerdens Solin,
Leichenbeftatter und Einbalsamirer,

Samden- und Paca Str.
Lweisi.Barrau: SN Nord-Sebröter-StraSe.

filtig auigisüdrt <L>kts,lJ,ltS)

relerdn Nr. 3455.

Henry Köck, len.,
Leichenbestatter nnd Einbalsamiier,

Nr. 1013, Nord - Central - Avenue.
<S-dt7?UZ,t5S?""'

London Park-^emeterv.
Neue Sektion!! fiw) jetzt zur Bef'chtizung herge-

richtet. Viele >utgewäd!le Der Superinten-

dent dk, Grunas und Bodens "wirÄ giivünschle
Auskunft ertheilen. Das C r m t ei u m
steht täglich ur Zt>sptwn offen. Wegen Näherem
wende mri sich an e>ir?up!rin:enl!nten der an oaS

Bureau in Nr 3?2 Nor s-T Harle !-S t r

Geld auszuleihen.
Achtung!

Geld aus Möbel oder andere Sicherheit unter dem
neuen Gesetz zu 6 Prozent ,'jinjen bci Richte r,
Nr. 210, Lst-Kekinglon-Str-tze, Zimmer Nr. 2. zu
haben. (Zuli24?lMt

Darlehen aus Möbeln
Neuer, leichter, langer iuckjadlung-plan, N>l

solcher nou sonst Nieuiandev offerirt wird. Aus
dik Zeit eines Jatircs. Ei e wünschkn.
kkeine falschen Versprechung in de Zeitungen,

lkcine Z.llsen-Raten um S:- irre ,s

fübrem doch werden Ihnen aÜ Vortheile
Andere ofieric-n. Nch,uf-,en im Viirei

er .Volm-c Lan Suirantee S-mpan.'
?!r 5. .Bank von ?altim°r-'edäue. cke Valtt,
molk und Et 1))

Gebrauchen Tie Geld?
e-e nicitiea auf Möbeln, Piano, Pfer

o. s. w. ju den viedrigsteo täte- ,i!d aus i
Zeit ende ao fich a da Bureau ro

Jodn llso.
Zimmer ZV tlan,, ruft tt.

Betanntmachttnqen.

/^tadtZi>qensn>'-Nlirau,
Baltimore, den 11. August 1900.

Separate, versiegelte Angebote, an die Board os
Award,' P'r Adresse Sladl-Negistrator gerichtet,

werden bis zum 29. August I!>M. Mittags 12 Uhr.
entgegen genommen sür die Pslasterung der Vank-
Lane. von Charles-Straße bis zur Ealvert-Str.
mit Asphalt-Blöcken, gemäß der am !>. Juli 19>X>
unterzeichneten Verordnung Nr. 71. und für die
Pilasteriing des Eutaw-Plaee, von North-Avenue
bis zur Wbitclock-Ttraße. mit Asphalt-Blöcken, ge-

mäß der am 7. Juli l'.W unterzeichneten Verord-
nung Nr. 7. ......

Spezifikationen und Blanco-Foruiulare für An-
gebote können af Verlangen in diesem Biireau

<eontraktvren inüfsen aus alle in den
tionen genannten Items Angeboie stellen. Tie
Coiitraktbehörde behält lich das Recht vor. irgend

Welche oder alle Angebote oder Theile derselbeii
abzuweisen und die Eontrakte in einer solchenWeije
zu vergeben, wie es da- beste Interesse der Ltadt

B. T. KcndaN.
Stadt-Ingenieur.

sAugl?, 14,1',,10.17,18,20,21.22,23

sr öffeiitllelie Ticiierlicil.
Bureau der Behörde terFeuer (?>.'Mi?lssion.

Bersieaelte FordermizS-Aiigebote, an den >i;->ar>t

nk adressirt, zu HSvden dcS -rtadt liegt-

stratorZ. imd mit der Ausschrift l'r 'poksis kor tlio
?'trv Dei>riir>l!iii" versehen werden bis Mtt t-
w o ch, den 22. Auailst Mitwgs 12 II!>r. im

Bureau ocs Sta?t-Registrators, Ratlibau-. eulg/aen
genommen siir die Reparatur mW da? Aüftreiche i
eines First Tize zayes Atrial aken- Keiler-
Wagen-. Ein beglaubigter Check in i'er V>öbe uon

zoblbur an den ~Mayor S StaZtra!!,." ii-,
jiisem Angebote btigefiigl sein. Zvcziiikatioii.il
werden auf Verlangen von dem Sekretär des Fni?r-
Tepariemeiits geliefert Recht vorhc-
halten, irgend welche oder alle Angebote zu verwer-
fen.

Im Auftrage der Beliörve
Pinknr W. Wilünson,

5Aug.9.10.11,13,14.15,16,17,18.20) Sekretär.

nir össentliclit Sic!criieit?Vcr-
besscruiiaen. de Gebäu-

de-Inspektor Bureaus, RattiiiauS.
Ba lti mor e. den 8. Augnst

Tem Gebäude-Inspektor firrd Äle folgenden be-
suche zugegangen, und wenden Alle, t<ie
jitii gegen die Ausstellung von Erlaubnisscheinen
sür dieselben zu erheben haben, aufgefordert, islche
nicht ipäter, als am M i t I w o ch. 'dm 15. Angilst.
Vormittags 10 Übr, in diesem Bureau c'.nzubenlii-
ten, zu welcher Zeit der Gebäude-Inspektor über be-
sagte Applikationen entscheiden wird:

Nachlaß von Jodn W i'Zarrett -

im ..Ifutaw-Hsuse," Ecke Baltimore- und Eutaw-
S'rasze.

Brigbain. Öopkins Comp. sür sie Errichtnng

Pserdekräfl? an ber Züdost-Ecke der Geriiiaii- Uiid
Paea-Ttraß'.

ivanger >!c Eo. für oic Errichtung von
zwci I2> korizontaleii Taiupikisseln in Rr 10 und

12, Lst-Baltimore-Ttraßc. je 75 Pf.'roekräfte hal-
ttnd.

veadl'y Cbocolade Compagnie siir die Errich-
tung eines 25 Pferdekräite leitenden Tamvikeilels
an Süowest-Eckc Der Baltimore- und Pine-Straße.

Etivard D. Prestoii.
(Aug.S, 10, 11. 13,14.15) GedSllSc-Injpcktor.

Sub Depar eiiieur für EiesuntlieitSpileKe
Baltimore, August 19lD

Versiegelt? Angebote werden bis zum 22. Augnst,
Mittags 12 Übr. im Bürean des Stckdt-R gistratorZ

samiiitn mit der Btiiiilzüng d.'s Geschirrs, ittm täg-
lichen Gebrauch in dem dieses Tepar-
tements für zwei Jahre bis zum 28 Augusl 19<i2.

Angebote iverdeii in ser Glgemvart Angebot-

Bi'-aro of Au>ar?s" aöresstrl und von e.ii'in. an icn
Mahor iiiiiiStadtrath zahlbaren, beglaubigten Ch ct
von NM begleitet lein.

reichen Biet.'r verlangt iverven. Tas Recht, irgend
eines oder alle Angebote zurück zu weise, ist v>'r-

behalten.

Dr, Ja Boslen.
Geslindheits-Commissär.
I. W. M.Äi-zer.

(Aug. 0,7.?. 10.11,1 Z, 15.17,20,21,22)
kr..ar.

<)Ziireau des Ztadt-?>e<iistratoiS
V a It i morc, den 8. Augnst I^l)v.

Gciiiäßheit der Verordnung Nr. 21>5 de:- Manors
und Stadtratbes von Baltimore am I. Mai
geiiehniigt, ausgefertigt und bci mir hinterlegt.

Es wird hiermit bekannt gemacht, daß die Bücher
und Pläne besagter Moniit-Ztraße im Bureau des

werden kann.
Geo. N. Numse,

<Ang8.15.22.29) Stadt-Registrator.

Echul-?lnzeiqen.

liis Baltimore I.a>v Leliool.

Katalog wende man sich an . o iv a r d B r i> a n t,
Sekretär, Nr. 112, Baltiinore.
Md. (Augls,lMt,

?chnle siir Taube.

Tiese Schule für taube und solche Kinder, deren
Gehör so mangelhast ist, daß sie dem Unterricht
in den össentlichen Schulen nicht beiwohnen kön-
nen, ist unabhängig von jeder religiösen Sekte.

silliil und Kindergarten sür kleine Kinder. Tie
Lage ist eine hohe und gesunde -- Beköstigung

und Unterricht frei sür in MarNland ansässige
Schüler. Wegen Aufnahme oder Auskunft schreibe
man an Cha s. W. IV, Prinzipal, Frederick,
Md. (Aligll,Ti,To,Sa?22Sept>

Lonola-Colleq, neneS (Gebäude,
Calvert- und Madison-Strafzc, unter Leitung der
Väter der ?Gesellschast Jesu." Tas Schuljahr be-
ginnt am zweiten Tienstag des September. We-

(Aug3,lMt) Präsident.

Mt. Tt.

pro Session von sünf Monaten t>ls. Studien be-
ginnen am D i en st a g, den 4. September 1900.
Man adresfire:

Bruder Joseph, Direktor.
Etation D, Baltimore, Md.

lkatalvz aus Verlangen. (lulil4i2Mte,TKS)

Holz mV Kohlen

Wir ersparen Ihne G,'!l>, da wir rgen Baar ein-
iausen. Volles Gewicht.

harte Nr. 1....?i>!i Sunbnrv Nr. 2
Vrt- Nr. Z Euiibury Rr. 3 K."> 4L

Harte Nr Z.....- Lpkens-Val. Rr 2 -ji".

V-rte Nuß P'..-?; Lvkens-Val. Nr.^Z

eo..
ZIO, Lst-Lckiiit-Straß iHoen-G:bäud?>.

<F-brlS.lZ.rte!

z j
? Muschel-'.-I

Z W. I. (shapman, Z
Telephon 37. (ZanIS.IJ,

Ta billigste Feuerungs-Material
ans Erden!

o!lI sür Lord von M. s. Bradv
konip.

Selbem Fichtenholz, gesllzt u. abge! e'crt fllr kiv,
gesägt und gcsplttn OL Ott.

Telephon 22V Ms. Te!ep!>n 2121. Nr 900.

Telephon 40ei<i- (Aed22,lZ)

Kohtcn - Komp.,

Wholesale. R;tail.

Holz n d Kohlen.
Hauptosfice: ZZS Qst Gerinanstr. Telephon ISSI.

Hösc?Stanstead Werste, Spring-Gardeu.

Baltimore, M.
S Bestellungen per Post werben romp aurelühN.

ISL ROLIXBOX eo..

Holz und Kohlen.
Lfftce und Hss:

Noldost-Ecke der Lvmbard-Stragt uvd
Ceiitral-Avenue, Balt.moe, M.

Tilevhou Z SIS. ,

83.75.
Gebrüder Brown,

Unabhängig Kohlenhändler.

Jetzt ist's Zeit, durch Einkauf von Kohlen für den
Winter Geld zu sparen.

harte Nr. 1..4 !> Sunbur Nr. 2. O.'>

Harte Nr. 2..P5 26 Eunburp Nr. Z-.P.'i.-tS
Harte Nr. s. Lbk Val. Nr. 2.
Harte Nu^.42 Lpk. Val. Nr.

Arown Aros.,
Nr. IS, Nord-Holliday strafte.

Slevaoi-Babn-i!agerbos Rr. ISS. Maro

vonie-Telephon 619< E. t P I3A.
daiue-Tliephon !t1 (lan3o,lJ)

Erknrsioncn per Bahn.

Wen-M5
Tägliche <?x?nrsisnen Vorm.
Weltbekannte prächtige Seenerien. wie sie die

Pkantasie nicht schöner ausmalen kann. Genutz-
reiche Unterlialtunzen. gesunder ?l>u'knlbalt. Keine
Ilebervortdeilungen. kein Hnmbu,. Versucht einen
AnSsluy: er wird Euch gesallen.

Täglich vcränvertcS Tai-Proqramm.

Prr>s. Belgier vergrößerte Orchester

?!ner in Ven-Mae V>e. In Vlue-Mouirtain tl.
<lu?i 15 IMN

Exkursionen per Tampjer.

Meue nach Kape Man.

Vom Pier Nr. I), Liaht-Ztrake, Tamvfer
.Queen Anne." täglich um 7 il>,r Vorm.. ansac-

tcililich nin Nachmittags.
Sais.m-Billet ?:t."<
freitags und Samstags Ins Dienstag iS^.77
Dienstags und Donnerstags, nur siir ei-

nen Ta,
<AueIO,IMt,T^T)

H1.59 -°nnta-,.?r...rü-".en H1.50
(Ycean-City, Md.

Kritisier Bavestrand an der atlaiitlschcn Kusle.
B. (5. und A. Dampfer vom Pier Nr. 4 a,

Ligbt-Strllf.e. Sonntags nni j8 Uhr Bormittags.
Niicklunjt um jllUhr Abends.
L1.5 Nuiitsahrt I.S.

(Zulil3,lMt,T4Sl

Nachmittags - Fahrten.

Per Dampfer ?Cambridge"
nach^

Claiborn e.
Abfahrt vrn Pirr Nr. 4. Ligbt-Stsahe, täglich

ssaiirprei SU. Mabiteite üttc.
<Juni?TtK

Meliobotli-AeaH.
Seche Stunden am Qzca.

Vorn Pier Rr. I<>. Llglit-Ltr.

M.'iilag Mahlet-!, im Csiao siir ."><><".

Naeknilttag-Aufiüge nacli Ouecnttoiv.

Vinn Pier Nr. 10, nm Z.4-'> Nach-
mittags. Sonntags um 8 Uhr Vormittags nnd

"tZuU4-/' "

Toichester - Erkursionrn.

Die besten der Welt in PtM auf
Dualität und Prciö.

WundfalirL 25 Bents.
Neue Vergnilglnigril,

neue Attraktionen.
Ter prächtige Dampfer ?Louise"

Abfahrt vom Pier Nr. lü, Light-Strai>c,

jN Uhr Vormittags und Uhr Nachmittag?!

Nachm. Rückkunft um l> Uhr Abends.

kit> E?nts.
Ti'lcliester ist Net an der Lplye.

D>?conto für Vereine. Belegen Sie Ihren Tag seht.
<Mail6>4Mte.Z6S)

Me Donton
ffamilien-<?rkursionen ten ganzen ?ag

Nach Nnnavolis und West-River jeden Montag,
Mittwoch und Freitag, s Uhr Vormittags, und

Die Schönheit der Bay. Aniiavolis. die Flotten-

fik und gute Mahlzeiten. Billetc Beg a n-

Die Bai hinunter
beinahe bis zur tiefen blaue See und dem Little
Choxtank-River, 150 Meilen Exkursionen für den
ganzen Tag. mit dem Tampfer .Emma Alle?" je-

vlsyen und BargainS vou Früchten, Scheinwerjer

Größter Auflug den ganien Tag In der Welt.
Rettet Kindern das Leben. 25 kentZ.

<Juni2?)

Spezielle Sonntags Exkursion nach

Petterton und zurück
~stric6son-Linie."

Pratt-Strade am Sonntag, den 17. Juni,

tere Noti > j9 Uhr Vormittags. Wicderaii-
kunft in Baltimore um j!> Uhr Abend-. Gute

Hotels nnd NesUnratione.

Tüdwest-M-ke Foyette- und HoNitan Ztr.
geitür MittcgS-Lunsch.?Mablzeilci: zu leder Stunde

(Auaii-

PianoS nnd

Spezielle Gelegenheiten diesen Monat

znm Ankauf von

uMetlnischttn und
kr mg gcdrn lichten -2

Mn. Co.
and Vg-Lallimork-Atr.

Orchester-
Znstrnmente.
voNe Ausstattung. Messtng. Holz und Taiten.

Aeußerst niedrige Preise.
Graphojihonrs von Ks.ooiZufwärts.

Hlegina M..sit.D°s.... alleHrötzen.
Kranich ä: Bnch Pianos.

Höchste Werthe, niedrigste Preise.

Gib lon, Maler 6 Co.,
Telephon ZZOV-S.

Nr. 21V, Nord-Charles-Ztrajje.

(?s ist keine Sparsamkeit,

ein theures P.ans zu kaufen, nur deZ AamenZ
w.'gen.

>?le waren Geld, wun Sie ein St eff P:ano i-u-
-sen. Annehmbare Vezinzungen. Satloqe un,

auf Verlangen.

Khartes W. Stieff,
Gebrauchte Piiaios an>er7r Fabri?te sehr billig.
Lagerraume Nr. S. Nsrl>-L>berty-Ctroj>e. Fabri-

ken im Häusergeviert an Ost-Lafayllte-Avenue,

Unterhaltungen.

/W Foll'idmi-ötr.-Weater.
Matinec'n: Montag, üliitlwock und Lamstaz

Crösfniii'z der Saison mit k>er Moulags-Maline.',
den 11. August,

Rvmanev of Ooon Hollos.
licneS Tkcater. Verl'c,leite eleilriichcs

Neue ?em>ili>o Trapcrie'ü.
Quartett vou Verzügen und eine Truvve

Groftcc Zaiircs-Picnic
?Bäekcr Union Ni-. I? Zaniiiaa, den

August, im ..Wcstek-Park."
Anfailz A Uhr. Eintritt frei- Zu zahlreichen: Be-

suche ladet ein

3l>> ta Eoniite.

?.! t!vlttil!-Mati0ntlt-Hllll'e
i srükcr Zchieael'S Halle.

Nr. ? ut U. nS-srck'>ricr-2ralSe.
günslich neu renovirt, deaneme verbesserte Einrich-
tung. Vom 1. Sert. an an Vereinen. Vogen uns
ellschciften für BSUc, Konzerte, ujw.
unter günstigen Bedingungen zu vermieiiien.
sraaen l>ei Ang 2tr>>uff. Zl3 Eheapside

<Juli'2.'2Mte.Za.!vii>

Pm k.

HI2 Mir Abends. W

.. . te-,1. ng..

ttcorse pvaiiö. ?er rei',cve Nnabe. Blanche
Aiina, Lperii-Königiu. der

Geuaro und Tfteol.' -oarn, hintan niiS Mclntire
in ihrem ?'.'i Toctors Patience."

Gewandte Equilidristen.
Base-Ball jeden Tieusla?. Toiiucritag u. Sam-

stag um >i Ulir Nachmittags. >22',?)

szoli's.
Man, N.-Z

Teste Lage am Strande, da- einzige deutsche Hatcl,

Alle Bequemlichkeiten.

Ilieodt.r Müller, El^cnthümer.
(JuniW.LMte.)

Raine's Hallen,
im Seijen der Stadt belesen n. wegen

tiircr centralen Lage u gröiiere und

kleineren Versammlungen geeignet.

sind >'l

Vestill'chaMn, Verrine,Kgcnll. s.w.
zu vermlcthen.

Dnshane-Uostrtt-HaUe

Geräumige Viiline, Speis;.ial. Bar.

GUderskiide Äi Küche

iür

b'onzerte, Bülle lc.
Anmeldungen weide in der ,pcditin de

.Sorrespondenten" entgegen zenonimen. Desgleti en

sür die ..Dusvank-Posten-Halle- auch de dem Jcinito
tzerseibeo im drillen Stockwerl.

Antigen.

Simonini's Zrcade,
Skr. ?i)l und ?<>!, -Baltimore - TtraOe.

Weine nnd Liqnöre,

<M,iI2.IZ)
.m-r.

Charles?l. Lürmann.

Weine und H.l?e??'ab..
eralisoriiicr Weine und Drandie.?Ä-ent für

Brunnen. Lberlalinsletn. < 3iool,lJt^S)

Meoiiie
Händler mit Weinen nnd Liliuören,

Nr. 8, Nord HolltdavftralZe,
Baltimore. Md.

Waaren werden ini und promAt in'S HauS geliefert

Jakob Tchild A
Aug. Haßfurther, Eigenthümer,

einpsehlen Ihr reichhaltiges Lager

aller Torten Wein? nnd Liqniire.
Bestellungen frei nach allen Stadttheilen adgeliesert.

s?7?!) IZ Nord Holliday Strafte,

M. >yarrelly,
Nr. iZI. Mager-Strofte.?

iKeldalt- n^l>! sn!: cüls^i Zt:^e Z. Ka

,u b-juchkn. iAs/ttl. IZ^

ji.m Vcrlchon? ksmmenoe Biere Verl? gen Si
dieselben, und Cie werden besriedigt se a.

George (5. Sttt.ro,
Nr. Tud-l!sentral Avenue,

Bel ! z !>> re, Md.
C. ? Illerl.o!i li>ü). t>Liue-!tl<vho!i

^ärM.IZ.Z^S>

I'. ck
Lo

ttn abli än gige B ie: v l auerei,
Nr. l7<L. Nord-Gal)-Str.,

Bnltimorc. Vis.

IliL.

Liott.j'u Co.

Lutverton-Ave.
Telivhon L und P. 24A

Frei Von Pool und Trust
(Ä-i2?.11>

Tcs LcscnS wcrth.
An den Herausgeber!

Ich halte es für meine Pflicht, Ihre
Leser auf ein Heilmittel aufmerksam
zu machen, das in keinem Hause feh-
len sollte.

Ich war ein Märtyrer der Dys-
pepsie und Hartleibigkeit und versuchte
Alles vergeblich. In der Verzweiflung
kaufte ich ein zehn (sent-PaZet der ?U.
S. Army ck Naoy Tablets," Nr. 17,
Oft-14. Straße, New-Uorl. und nach
drei Tagen fühlte ich mich besser, so
daß ich später ein fünfundzwanzig
Cent - Packet kaufte, wonach ich jetzt
vollständig geheilt bin. Ihr Apotheker
kann und muß Ihnen dieselben be-
sorgen.

Achtungsvoll
Ein Leser.

841111^.' IVV
Empfohlen von Te. Poöner in Berlin.
Ltopst Auslcenlngca aus deii Urin Lrzanen

bci bcidcn Geschlechtern in 43 Stunden.
Es ist besser alu bspaida, Cubedcn oder k?m- >

sprivungen und frei von allen schlechten Ge- i

ruchen und anderen Unannehmlichteilcn.
Santal-Midt, ist IN ttapjtln ent.

halt-, auf wichen der Narne Vichltt- /jUir>V !
den ist. odne dies stnd keine echt. INIIUI/

Verkauft in gven Apothekrn. -K j

Davfs
Baltimore Dampf Packct-Co.

Vai-L i N i e.
lt'zZ ?on den neuen T'iers >O. ill'v > !.

i'iqhl-Tilade, um iüu Übr Äbeni-Z nach Pvinr
Zkorfolk Pc>> tiiirti nnd alirn

Providcnce und ten> tollen:
jeSen M07.ii.,. V.'iitu'v und -q. ?!ack>n-1 !!!>:.

jeden )!a.>m 4 Uhr.

täaliiti.
Iluübertrejsli.iie Beauemllchkeiten und

rqsältige Beriaduiiz und schnelle
tk. R. iHllllgt>a,!i,Azent.
..

de- Isoaen DZZ:
A. D.Zteddln. A T- H..:

W. P. Turner, G->P <Zl.i
3. (s. Whitney, T.-Ä.

v-.uvldurcaiik Xr. . oft><Sermas..2tra<i:.

Tng-Voot
nach P li i l a d e l p li i a.

Deziiinend m 1. Juni, wird die TrieZ-son - Linie- Tag - Damvser durch den
Kanal in Dienst stcll-n. welche d-n ? altimor ?

um 7Nv Morgens täglich. Sonntagsausgenommen, abfahren, mit Ankunft in P!> i-ladelphia am Abend d e s s e l b c n T a-
g e .

Passagiere können auf Wunsch für die Rückfahrtim auf den von Pbiladelplna kommenden

selben läge ungefähr ai Uhr Abende wieder
iu Valtimore eintreffen.

Vrächtiac Sahre durct, dcn anal.
Einfache nur Pl.iN.

Nack Neu>-Bork und jurill? <ll Tage! . Ktt >

Citv, <ezpe Mav. Asburv-Park. Long-Branch. Al-
bans Troy, Saratoga-Springs. Fall-River, New-
eort, New'Haven <?t.>, Portland IMaine> und
allen Punkten nördlich von der Werlte. Light- u.

schlierend au die Trolley-Linie ach W i l m i n g-
to n, Del. Spezielle Fahrveife für Sonniags-

schiilen. Vereine und groke Gesellschaften. W'gen

tslarence Tdrivcr. Agent.

(M-iZ-t Nr. 204. Light.S:r,s,e.

Chesapeake - Dampfer - Co.
Lt)elapeake-^siltte.

Ver. S!aaten-Postampfcr .Augusta ,?.t-

Point ">>s Norfolk, Va.

Pork-Pipcr^s'.ttie.
V?r. Staoten-Poftszmpfer .<i!)°rlot!t und ,Val-

Wcst Point und Nichmond, Va
Dampfer veriaffen Baltimore täglich iauszenom-

itien Sonntags! um 5 Uhr Nichm tlzgs und komme
um 7 Uhr Morgens in Wcsl-Paint und um g.is
Morgens zu Richmon? an.

Dampfer, welche Baltimore Montazs. Mittwsch-
und Fr'ita.iS uns West-Point Dicnft.'gZ. Tonner-
stazZ und EomstagS verlassen, legcn zu Gloucest-r-
-Werfte an. und Dompier.

ftags uns W?ft-P>oin! Aiontrgs Mittwochs und
Freilzgz verlassen, legen ju Porktown und E!ah-
Bant ai.

Damvser verlassen Baltimore von

Pler Nr. und IL. Liglitstr -Werste.

Eisendahn'-Biireau. Nr. IF), Lst-Pallimor'-Strake,
oaer den Haupt-Vüreaux, Nr. Light-Llr., Md.
Reuben softer. I.

Veneral-Billkt-Aqcnt.
!. H. McDannel, litseitder Azcrit

to yd.
Regelmäßige

- Schissfayrt
Baltimore nnö Bremen
die neuen und erprobten, mit al-

len Bequemlichkeiten versehenen
Postdampfer 1. Klciise:

?Hannover," .München."
?Tarmstedt," ?Rhein,"
?Köln." Koblenz."
?Frantfurt." ?Mainz,"

?Roland."
Die Erptditivnsiacsc sinv, wie folgt:

von Baltimore:
?Mainz," 297Äug. 2.Uhr Nachm.
?Hannover," 5. Sept., 2 Uhr Nachm.
?Crefelb." Z5. Sept. 2 Uhr Nachm.
?Rolanv." 19. Sept., 2 Uhr Nachm.

Zwischendecks - Passage - Preis:
Von Z>a!'.iol' iia.ii Vieiuen
Von Vrcuicn nach Baltimore

Nur.trciie-Billcti rn Paltlnsre
nach Preiiie iind zurück K.".',

Ä. Schumacher cü: Comp.,
Nc. ü. Süd-Gav-Etrail!.

Hamburg - Amerika
Li!?.

Topptlschrauben-Lchuelldalnpfcr-
Tienst

nact, Pltimoutk, London'.(?k,orbour?
und Hamburg.

Doppelschrauben Passagier - Dienst
nach Plymouth, llherboi'.rg und Ham-
burg, sowie von New-Aork nach Cher-
bourg und Hamburg.

?Vulgaria" 16. Aug.
?Ptuiiiylvanja" '.'V Aug.

.Pretoria" I. S.pt.

.Patricia .pt.

Graf Walsers" ....
Scpt.

Hamburg Amerika-Linie.

Arthur W. Liobson,
Sir. ??

Ätlanlic-Cranzpott-Ci?.
di - Waier' Ztra!.

Atlantic - Transport - Linie.
Von Baltimore nach Lonvon.

Lord-Linie.

Von Baltimore nach Belfast, Dublin
und Carbifs.

Nach Belfast.

Nach Dublin.
Tampser .Lor? Londonderry" . . . 2V August.

Bri,tol'Ct,annel'Linie.

Tauipfcr.Drol' HZ. August.

Empire-Linie.
Nach

Ein Dampfer Ende August.

Hamburg-Amerikanische Linie.

.Afsyria- A. August.

Alte Zeitungen lCorresvondriucni.

?'altimott:Le!iik;h-lvlitttb.i>iil.
Nrth . Avenue - S t tio :.

Lüge ge'jci. ab au Wochentagen ich >.'.i.tisf m
?l!orgcni und 4 <X) <N:chmit>l.c.>

Züge !,eu ab an Wochentage ah .
a>r nia

S.M Mv!.ge>it ~nd ?i.!I0 Nachmittag?
.....

Ai.?e gehe ab an Sonntagen nach

B.N Mvr.ili! vnd 4.00 Nachmittag-.

Äüg zcheu a>> an Eonutageu na? >

N 0 dendl. Klinefelt'r.

Munfhldanw..
Eisenbalnk.

'2>.u'ich Täglich. auig. nomine,. xnn!?.A.
7! ach den, Westen uns Norden.

-tMorgens Un!!ch''Ni-!. ,?>' :' r.

Z M.-r'-eüz tUni.iii.Ztat-.-a I'.' >)
~!-!> .1-.-

I>.4v"M..r,'.-!ii 'i!"isZt.nl.>n "l
üAlich. Limited. P!i,br,. sshiczze. Cle:-i'.,i^^

I s Nachminögi. Irlich

>i-. h' 'un:'!-.st,t!o!i !> A'-'N->

Il Vl ^,l"z' Ü'v'.' Ade,,-.

und Lrie; Lievelaud. aii^.a^.i.

Margen,.' ' "
'"

"

Morgens Ltprej ach P!>U'dciphia und A-

NachPhjiadelphia und New Ä ort.
I iSveis.-7v.ii.ioii>, 1).!5.

1-46. 4,H>. '-1.ö7 (liuiiiirtcr

Nu- ach '.O. O.Ä, ?<!, 9 29 Mcr.

Wocheniagen. CoiinlagS, 6.25 Morgens, 3 tij

cheiilazen uns 5,Sv Nachmiltas ägttch.
P-n ?cr-'il-Ätt-..!-.ova.i-. -2,15 Nachmittci.;.

-1.25 Nachuiitiag. Sonntag-,
Pcrrdvllle-Äk'ommodatioii, !l) Merzen

-">. !' Mittags Uti<
1.-I'i 2.1.. !I. sl>!. 5 stt Äaa-in..

lim, 8/.'?. 8.4!, u.

M-rgeas, iL'v "Mittag!' L.!'.
L.27, v.ii> und 9.5 V Abclids Akk.'iu., > H!..-

Morgen, 12.45 und ', 21 Nachmittag.

Nach Popk's vsreck - Linie, 7,36 Mcrgens und 4 !1

Morsen.
o i.n a.z.i.,

Atlantic Svast Line Crprest nach Florida nnd d^i,

9.1 i! AbendS täglich

täglich.'
und .xi Nat

?! o u der Penn sylvani-Apen
Station.

Nach Pbtladclphia und New-Hork, 9.59 M.n
5.21. Nachmittags, 7,47. 11.19 Abc?

Nur nach Pbiladelvbia, 1.11, 3>X> Nachmittags .

Nach Boston ohne W.-chsel, 1.t2 Nachmittag?. ?Sg!i!.
Nach Waibinglon. 6 27, 9.01/," Moigc!- ,

L.SO, 4.SS Nachmittaz! und 6.09 Ad/ndS tag!-..
5,5.4, 7,41 Morgens an Wo-tienta/? ?nd ' I
Adenos iir Sonntag. Aktami/odation. .:

an Wochcnlagen, I.' /nk> N.ich-

Nac!> Annovel'iZ,' 7.'n'^Bormitta?V.' j/?'. '. !>Wit-
tags an Wochentagen. SonntazSi 9,gg Vormit-
tags und ü.2.'> Nachmittags. /

Nzch P-..r - '.'ine. 7.11 Magens und 4.47

Nach ?!'li?tu-!SiIS <vil Niver.?ri)ckk,
?iw!-'i!-.utn,

lich tinb 1.18 Nachmittag nn/ Sonntlig Cain-
ftngS nur 10.08 Vormi/:^aS.

.At!at!e-il S4>enal.>/.'.!<> Na. S. I ?er V.
stidü! Pullman-ujftt - Parlor - Waz.i i.

n,ch
'

Noch t>ape Mav, Vormittags, 12.0'i, I.lg
an Wochentagen, 1.08 sriib tagli.

Z!orin:ttig- tä?l!ch, !>.li Boriniltag-, 12.0 Z
Verlassen Washington nach Bat

6.20, 7.1. 7.20, 7.4 V 8.1',. S.V. w NO, 10.50, U.5.<
srüd, 12 15. IZ 5. 115. '. 20, 2.01. 3 15.
t4.l iiri. 4.20, 4.31. 4.50, 5.4 t) NzchiniltagZ.
(1.15, 6.50, 7.45. 10.00. 10 40, II.: uns 115

10 50, II 00 Morgens, >2.15. I 15, 201. 315
3..'4 t, lim IlniiiirN, 4.20, 4.50, 5.40 Nachmittag?,

l?cke von nnv ssalvcri-Strake abge-
gebene Lrdre obgkliolt und mit Marien versehen.

I. V. Hutchinson, I. R. Wood,
Ojknerol-lütschast'snhrcr. Gen.-Passagier-Agent.

Uüttuiwre -Ohis-Ullh'
* Täoüch. ! T ausgenommen

Nur Sonntag. X

K/: l
- - , 11,1,Ä. .

-
-<> 'l.. V.

,
>.... !I2 15 N.

II N .ichni. N.
i'ipr. ... 2 1! 2 1 > N.
L.-ta! !2.5'.' N.

. 45 2.'i:i>. ('tprch .

' 336 Ä achm. ' 3.15 N.

i'amd.-n-?Nation nach Zrederick. !7.'A

'/>, '63o. II.: Nam
!7.3(>, ?!) 45 Vorm., !I.Ä,

Camven-'Station. !Z.4 Nachm.
:)ioval Plue "^inie

LestUch. Vcil.Ca.nden. Verl Mt.Ro,l.

:-s :?7.ch Nc!v-Pert. jcni.' !.

Wcstcrn Murylond-Vadn.
Tr at in Krast ain 4 Zu n > !<'.

430 frild-SchneN./ .'aupt!-,-.. N S W
und dem Süden ->>-lgen-^ ^en!!--.,

? Akkomm. nach -v-

-'i

1017 Vorm Äkiomin. ncch >!ion-?ri>ge.

4UI Nach!'. , >vul.k:e a !-cr va:"Us.'.

b/>Nach'ü--E.'?e. ?öch^K,i;'rAikunun. je.

B 'I Nachm.? ,:a NleiL.
L.15 Nach, ..-?.ll>nm na. U ,ci-r':ak.

0.35 vormVF^

PtNe! und III, L!i>Va>timorellr.

AvenL, gu!tn- und Walbroot- (Narth-Aveuu--h
ktslion.

I. M. Ha od. Arnc?"'..e'ckSstsdrer.
k. tlw>d H-u.-P


